
Mehr als 150 Mädchen und Jungen erhielten im Gadebuscher Kreml die Jugendweihe

GADEBUSCH Offiziell dürfen
sich mehr als 150 Mädchen
und Jungen der achten Klas-
senausMühlenEichsen,Lüt-
zow und Gadebusch nun als
Erwachsene bezeichnen. Ob
sie das allerdings von einem
auf den anderen Tag wirklich
sind, ließ auch Festrednerin
und Landrätin Kerstin Weiss
offen.
„Natürlich werdet ihr heu-

te in denKreis der Erwachse-
nen aufgenommen, doch be-
vor ihr dasmit allenPflichten
und Rechten seid, müssen
eure Eltern noch viel Geduld
mit euch haben“, erklärte die
Landrätin im Gadebuscher
Kreml. Im voll besetzten Saal
der Feierstätte hatten zu-
nächst die Eltern, Groß-
eltern, Geschwister, Freunde
und Bekannten der Schüler
der Gadebuscher Heinrich-
Heine-Schule, der Rehnaer
Käthe-Kollwitz-Schule, der
Lützower Schule und derGa-
debuscher Johann-Heinrich-
Pestalozzi-Schule Platz ge-
nommen. Zwei Stunden folg-
ten dieGadebuscherGymna-
siasten sowie die Achtkläss-
ler aus Mühlen Eichsen.
Auch ihnen gab Landrätin

Kerstin Weiss viele gute Rat-
schläge mit auf den Weg,
wandte sich aber auch an die
Eltern und forderte viel Ver-
ständnis in die noch kom-
menden Jahren. „Auch wenn
heutedereineoderandere si-
cher noch etwas feiert, ist die

Jugendweihe kein Freibrief.
Auch wenn die Playstation
und Computerspiele noch
bei vielen den Nachmittag
bestimmen, sollte das Ler-

nennie zukurzkommen“, er-
klärte sie. Auch die Gruppe
„Nord“, verantwortlich für
die Musik und Rezitationen,
gabdenSchülerneinenguten

Rat: „Trotzdem gehört ihr
immer noch eurerMutti“. Ei-
gens für diese Jugendweihe
hatte dieGruppe „Nord“wie-
der Lieder komponiert und

Gedichte rezitiert, und sorg-
te damti für eine feierliche
Stimmung unter den mehr
als 400 Gästen.

Maik Freitag

Landrätin Kerstin Weiss überreichte auch Amelie Nickel von der Lützower Regionalen Schule die Jugendweihedokumente.

Schüler derGadebuscher Heine-Schule, der Rehnaer Käthe-Koll-
witz-Schule, der Lützower Schule und der Gadebuscher Johann-
Heinrich-Pestalozzi-Schule erhielten zunächst ihre Jugendweihe.

Die Penäler des Gadebuscher Gymnasiums sowie die Acht-
klässler der Regionalen Schule Mühlen Eichsen folgten zwei Stun-
den später. FOTO: MAIK FREITAG (3)
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